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PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  LEISTUNGSSTARKE PHOTOVOLTAIKANLAGE

22 x Glas-Glas Module à 475 Watt

ZUKUNFTSSICHERER WECHSELRICHTER
10 kW Hybridwechselrichter inkl. Ersatzstromfunktion

ZUVERLÄSSIGER BATTERIESPEICHER
16 kWh Speicherkapazität

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Strom auf 
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

FULLSERVICE DER STADTWERKE WÜRZBURG AG
regional - persönlich - aus einer Hand 

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

€

Bis zu 5 Tage
mtl. kostenfrei!!

Weitere Informationen unter www.soleo-aktiv.de 
und gerne auch persönlich unter 0931 80 99 100.

Gemeinschaft erleben 
ganztägige Betreuung mit 
gemeinsamen Mahlzeiten
Beförderung mit hauseigenem 
Fahrdienst 
kostenloser Schnuppertag

Werden Sie Gast in unserer

Senioren-
Tagespflege
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Ihr Weg ins Rathaus

Rathaus � 09303 98121 - 0
Kilian-Wallrapp-Straße 1

Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch und Freitag � 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag � 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen Termin im Voraus: 
Terminvereinbarungen können Sie telefonisch unter  
09303 98121 - 0 vereinbaren, per E-Mail unter 
buergerbuero@theilheim.bayern.de 
oder ganz bequem mit unserer Terminplanungs-App im 
Internet:
www.terminplaner-online.de/gemeinde_theilheim/
Individuelle Terminvergabe ist auch möglich – bitte  
sprechen Sie uns hierzu gezielt an.

Bürgerbüro
Einwohnermeldeamt, Friedhofsangelegenheiten, Fund-
sachen, Trauungstermine, Jakobstalhalle, BayKiBiG
09303 98121 - 0
buergerbuero@theilheim.bayern.de

Geschäftsleitung, Ordnungsamt, allgemeine Verwaltung
09303 98121 - 60
geschaeftsleitung@theilheim.bayern.de

Bauamt, Bauverwaltung
09303 98121 - 20
bauamt@theilheim.bayern.de

Kämmerei
Steuern, Wasser- und Kanalgebühren
09303 98121 - 30
kaemmerei@theilheim.bayern.de

Kasse
Kassenverwaltung, Mahnung & Vollstreckung, Müllsäcke
09303 98121 - 32
kasse@theilheim.bayern.de
E-Mail Adresse der Gemeinde:
service@theilheim.bayern.de

Theilheim im Internet:
www.theilheim.de

Weitere Kontaktdaten
Grundschule Theilheim 
Reisgrube 17, 97288 Theilheim 
Telefon: 09303 487 
https://grundschule.theilheim.de

KiTa Theilheim 
Kita St. Johannes, Gartenweg 3, 97288 Theilheim 
Telefon: 09303 1513 
Mail: info@kita-theilheim.de

Bauhof 
Biebelrieder Straße 19
Dienstzeiten
Montag bis Donnerstag � 7:00 Uhr bis 16:15 Uhr
Freitag � 7:00 Uhr bis 12:15 Uhr

Notfallnummern außerhalb der Dienstzeiten des 
Team Bauhof
Wasserversorgung, Strom, Straßenbeleuchtung
Mainfrankennetzte GmbH � 0931 361260

Weitere wichtige Notfallnummern
Feuer � 112
Polizei � 110
Polizeiinspektion Würzburg Land � 0931 4570
Polizeiinspektion Ochsenfurt � 09331 87410
Notarzt / Rettungsdienst � 112
Ärztlicher Notdienst � 116 117
Notruf-Fax für Menschen � 112
mit Sprach- oder Hörbehinderung
Vergiftungszentrale � 089 19240
Krisennetzwerk Unterfranken � 0800 655 3000
Kinder- und Jugendnotruf � 0800 11 10 333
Gewalt gegen Frauen Notruf � 08000 116 016
Telefonseelsorge evangelisch � 0800 11 10 222
Telefonseelsorge katholisch � 0800 11 10 111

Mitteilungsblatt der Gemeinde Theilheim
Das gemeindliche Mitteilungsblatt erscheint einmal im  
Monat in der Regel am Monatsanfang außer in den Sommer-
ferien im August.

Technische Herstellung:
Druckerei Fleckenstein, Mühlweg 34, 97218 Gerbrunn
Telefon: 0931 707033
E-Mail: druckerei-fleckenstein@arcor.de

Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Theilheim ist kein 
Amtsblatt.
Amtliche Bekanntmachungen, Satzungen und Verordnungen 
werden durch Veröffentlichung im Internet unter theilheim.
de/amtliches und durch Niederlegen im Neuen Rathaus der 
Gemeinde Theilheim amtlich bekanntgemacht.

Anzeigenaufträge und Beiträge für das Mitteilungsblatt bitte 
per E-Mail an mtb@theilheim.bayern.de
Bilder bitte unbedingt als separate Datei im .jpg oder 
.tiff-Format, mit mind. 300 dpi-Auflösung einreichen.

Redaktionsschluss:
Novemberausgabe 2026� Freitag, 23.10.2026

Katholische Öffentliche Bücherei Theilheim 
Bachstraße 15, 97288 Theilheim 
Öffnungszeiten: 
Dienstags: 15:00-16:00 Uhr 
Donnerstags: 18:30-19:30 Uhr

Standesamt Würzburg
Wer heiraten will, muss sich im Standesamt Würzburg 
anmelden. Das Standesamt Würzburg informiert dann 
die Gemeinde Theilheim.
Rückermainstr. 2, 97070 Würzburg 
Tel: 0931 - 37 24 21, Fax: 0931 - 37 34 21 
standesamt@stadt.wuerzburg.de
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Neues aus dem Rathaus

Kinder- und Jugendsprechstunde – Sag, was 
dich bewegt!
Einmal im Monat gibt es eine besondere Sprechstun-
de nur für Kinder.
Wann? Jeden ersten Mittwoch im Monat von 14:00 
bis 15:00 Uhr, ebenfalls im Rathaus.
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, ihre Ideen für 
unsere Gemeinde mitzubringen – oder einfach mal 
Hallo zu sagen! Individuelle Gespräche sind auch 
hier nach Absprache möglich.

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Die Bürgermeisterin bietet regelmäßig eine wöchentli-
che Bürgersprechstunde an.
Wann? Jeden Donnerstag von 16:00 bis 17:00 Uhr im 
Rathaus (Zimmer 1.03).
Kommen Sie gerne mit Ihren Anliegen, Fragen oder An-
regungen vorbei – eine Anmeldung im Vorfeld macht 
Sinn, ist aber nicht zwingend erforderlich.
Individuelle Termine sind nach vorheriger Absprache 
jederzeit möglich. 

Zusammengefasster Bericht über die 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates vom 
14. September
In seiner öffentlichen Sitzung am 14. September hat sich 
der Gemeinderat mit einer Reihe von Themen befasst, die 
die Entwicklung unserer Gemeinde in den kommenden 
Jahren prägen werden: vom Start eines städtebaulichen 
Entwicklungskonzepts über die Trinkwasserversorgung 
bis hin zur Unterstützung unserer Vereine. Wir fassen hier 
einige Ergebnisse für Sie zusammen.

ISEK: Theilheim stellt die Weichen für die Städ-
tebauförderung
Den Auftakt der Sitzung bildete ein ausführlicher Fachvor-
trag von Frau Thrum vom Planungsbüro ArcGrün aus Kitzin-
gen. Sie erläuterte dem Gemeinderat die Grundlagen und 
die einzelnen Verfahrensschritte eines sogenannten ISEK – 
eines Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzepts.
Was verbirgt sich dahinter? Ein ISEK ist gewissermaßen 
der Fahrplan für die künftige Entwicklung einer Gemeinde. 
Es betrachtet den Ort nicht in einzelnen Bruchstücken, 
sondern als Ganzes: Wie steht es um die Ortsmitte? Wo 
gibt es Leerstände oder Gebäude, die neu genutzt wer-
den könnten? Wie sind Straßen, Plätze und Grünflächen 
gestaltet? Wo fehlen Treffpunkte, wo braucht es bessere 
Wege für Fußgänger:innen und Radfahrende? Und wie 
wirken sich demografischer Wandel und Klimaanpas-
sung auf unser Dorf aus? Aus diesen Bausteinen entsteht 
ein abgestimmtes Gesamtkonzept mit konkreten Zielen 
und Maßnahmen.

Entscheidend dabei: Ein ISEK ist die Grundvoraussetzung 
dafür, dass eine Gemeinde Mittel aus der Städtebauför-
derung des Bundes und des Freistaates Bayern erhalten 
kann. Diese Förderprogramme können erhebliche Antei-
le der Kosten für Maßnahmen im Ortskern übernehmen 
– etwa für die Aufwertung öffentlicher Plätze, die Umnut-
zung ortsbildprägender Gebäude, die Beseitigung von 
Leerständen oder die Verbesserung der Aufenthaltsqua-
lität im Zentrum. Ohne ein solches Konzept bleiben die-
se Türen dagegen verschlossen. Wer plant, kann fördern 
lassen – wer nicht plant, zahlt allein.
Der Gemeinderat hat daher beschlossen, die sogenann-
ten vorbereitenden Untersuchungen zu starten. Sie sind 
der erste formale Schritt auf dem Weg zum ISEK. Dabei 
wird zunächst erhoben und bewertet, wo in Theilheim 
tatsächlich städtebaulicher Handlungsbedarf besteht 
und welcher Bereich als Fördergebiet in Frage kommt.
Wichtig ist uns: Ein ISEK entsteht nicht am Schreibtisch, 
sondern gemeinsam mit den Menschen im Ort. Ihre Orts-
kenntnis, Ihre Ideen und Ihre Kritik sind ausdrücklich 
erwünscht. In den kommenden Monaten wird es dazu 
weitere Informationen und Beteiligungsmöglichkeiten 
geben. Wir werden Sie im Mitteilungsblatt regelmäßig da-
rüber unterrichten, was die Städtebauförderung für Theil-
heim ganz konkret bedeutet.

Trinkwasser: Kein höherer Liefervertrag – dafür 
genaue Beobachtung und Ihre Mithilfe
Ein weiteres zentrales Thema war die Trinkwasserver-
sorgung. Die Gemeinde bezieht Wasser auf Grundlage 
eines Wasserlieferungsvertrages, in dem eine feste Be-
zugsmenge von maximal 9.600 Kubikmetern pro Monat 
vereinbart ist. In den Sommermonaten haben wir diese 
Menge in den vergangenen Jahren jeweils überschritten 
– vor allem, weil bei Hitze und Trockenheit deutlich mehr 
Wasser verbraucht wird, etwa zum Gießen von Gärten, 
zum Rasenwässern oder zum Füllen von Pools.
Solche Überschreitungen sind teuer: Für jeden Kubikme-
ter über der vereinbarten Menge werden Zuschläge fällig. 
Diese Mehrkosten trägt zunächst die Gemeinde, letztlich 
fließen sie jedoch in die Kalkulation der Wassergebühren 
ein – und damit zahlen sie am Ende alle Bürgerinnen und 
Bürger über den Wasserpreis mit.
Der Gemeinderat hat deshalb geprüft, ob die vertraglich 
festgelegte Bezugsmenge erhöht werden soll. Eine hö-
here Menge bedeutet allerdings auch dauerhaft höhere 
Grundkosten – und zwar auch in Jahren, in denen sie gar 
nicht ausgeschöpft wird. Die durchgeführten Berechnun-
gen haben ergeben, dass eine Vertragserhöhung für die 
Gemeinde derzeit voraussichtlich nicht die günstigste 
Lösung wäre. Hintergrund ist der geplante zweite Trink-
wasseranschluss am Gieshügel, der in den nächsten Jah-
ren realisiert werden soll. Über diesen zweiten Anschluss 
kann Theilheim künftig zusätzliches Wasser beziehen – 
das erhöht nicht nur die Versorgungssicherheit, sondern 
dürfte auch wirtschaftlich die bessere Lösung sein.
Der Gemeinderat hat daher entschieden, den Wasser-
lieferungsvertrag zunächst nicht zu erhöhen, die Ver-
brauchsspitzen in den Sommermonaten aber weiterhin 
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genau zu beobachten und die Wirtschaftlichkeit fortlau-
fend neu zu berechnen. So bleibt die Gemeinde hand-
lungsfähig, falls sich die Rahmenbedingungen ändern.
Und hier können Sie mithelfen: Künftig wird die Ge-
meinde in den Monaten Mai, Juni, Juli und August jedes 
Jahr an einen sparsamen Umgang mit Trinkwasser erin-
nern. Jeder nicht unnötig verbrauchte Kubikmeter hilft, 
Überschreitungen und damit Zusatzkosten zu vermeiden 
– und wirkt sich direkt positiv auf die Wassergebühren 
aus. Trinkwasser ist ein wertvolles Gut. Bitte verwenden 
Sie es bewusst, insbesondere in trockenen und heißen 
Wochen.

Großzügige Geldzuwendung über 100.000 Euro
Der Gemeinderat hat einstimmig eine Geldzuwendung 
in Höhe von 100.000 Euro angenommen und bestätigt. 
Die Gemeinde Theilheim bedankt sich schon jetzt ganz 
herzlich für diese außergewöhnlich großzügige Unter-
stützung.
Zu Ehren der Spenderin ist ein Empfang geplant. Der Ter-
min wird im Veranstaltungskalender bekannt gegeben. 
Ausführliche Informationen – auch zur Verwendung der 
Mittel – lesen Sie in der Novemberausgabe des Mittei-
lungsblattes.

Bauanträge
Der Gemeinderat hat sich mit einem Bauantrag für den 
Neubau eines Wohnhauses in der Nähe des Eibelstädter 
Weges befasst. Darüber hinaus standen mehrere kleine-
re Bauangelegenheiten auf der Tagesordnung.

Entlastung für unsere Vereine bei Festen und 
Straßensperrungen
Unsere Vereine prägen das Gemeindeleben in Theilheim 
ganz entscheidend. Damit ein Fest stattfinden kann, ist 
häufig eine Straßensperrung erforderlich – und dafür wer-
den Absperrmaterialien wie Baken und Schilder sowie die 
Unterstützung von Bauamt und Bauhof benötigt.
Der Gemeinderat hat nun beraten und beschlossen, die 
Vereine zu entlasten: Für jede Veranstaltung wird eine 
Gutschrift von 50 Euro auf die entstandenen Kosten ge-
währt. Damit reduziert sich der Betrag, den der Verein zu 
zahlen hat, entsprechend – ein bewusstes Zeichen der 
Anerkennung für das ehrenamtliche Engagement in un-
serer Gemeinde.

Gigabitausbau: Antrag im Bundesförderpro-
gramm gestellt
Der Gemeinderat hat zur Kenntnis genommen, dass der 
Gigabitausbau in Theilheim weiter vorangetrieben wer-
den soll. Die Gemeinde hat einen Antrag gestellt, um im 
Bundesförderprogramm zum Breitbandausbau weiterhin 
berücksichtigt zu werden. Förderquoten von bis zu 90 
Prozent sind dabei möglich – ein wichtiger Baustein, um 
schnelles Internet für Haushalte und Betriebe wirtschaft-
lich tragfähig auszubauen.
Sie haben Fragen zum Gigabitausbau oder benötigen 
weitere Informationen? Bitte melden Sie sich im Rathaus 
– wir helfen gerne weiter.

Informationen der Bürgermeisterin
Abschließend informierte die 1. Bürgermeisterin über 
verschiedene aktuelle Themen. Vorgestellt wurde unter 
anderem eine Kostenermittlung zur möglichen Sanie-
rung der Jakobsthalhalle. Sie dient dem Gemeinderat als 
Grundlage für die weiteren Beratungen und Entscheidun-
gen. Erfreulich ist außerdem, dass für den Bauhof eine 
Neueinstellung vorgenommen werden konnte.

Wir laden Sie ein: nächste Sitzung im Oktober
Die Sitzungen des Gemeinderates sind öffentlich. Sie 
sind herzlich eingeladen, im Oktober dabei zu sein und 
sich aus erster Hand zu informieren. Den Termin finden 
Sie im Veranstaltungskalender sowie auf der Internetsei-
te der Gemeinde. Wir freuen uns über Ihr Interesse an der 
Arbeit des Gemeinderates.

100.000 Euro für Theilheim: Die Gemeinde lädt 
zum Empfang für Ingrid Kischkel ein
Sonntag, 18. Oktober 2026, 14 Uhr, Bürgerpark Theil-
heim
Bei schlechtem Wetter: Foyer der Jakobstalhalle
Ein außergewöhnliches Geschenk
Frau Ingrid Kischkel hat der Gemeinde Theilheim 100.000 
Euro geschenkt. Die fast 80-Jährige ist in Theilheim gebo-
ren und hier zur Schule gegangen; mit ihrer Zuwendung 
möchte sie ihre Verbundenheit mit dem Ort zum Aus-
druck bringen.
Das Geld ist zweckgebunden. Nach der Abstimmung mit 
der Spenderin soll es folgenden Vorhaben zugutekom-
men:

• 	neue Spielgeräte für den Spielplatz an der Jakobstal-
halle

• 	neue Sitzgelegenheiten im öffentlichen Raum
• 	Maßnahmen zum Hitzeschutz, unter anderem im 

Bürgerpark
Damit profitieren Jung und Alt gleichermaßen von der 
Spende – ein Beitrag, der das Ortsbild und das Miteinan-
der in Theilheim über Jahre hinaus prägen wird.
Einladung an die gesamte Bevölkerung
Ein solches Geschenk verdient einen würdigen Rahmen. 
Die Gemeinde Theilheim lädt daher alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zu einem Empfang zu Ehren von Frau In-
grid Kischkel ein:
Termin: Sonntag, 18. Oktober 2026, 14 Uhr
Ort: Bürgerpark Theilheim
Bei schlechtem Wetter: Foyer der Jakobstalhalle
Für Getränke und kleine Häppchen ist gesorgt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kommen Sie vor-
bei, sagen Sie gemeinsam mit uns Danke und nutzen Sie 
die Gelegenheit zum Gespräch mit Frau Kischkel, dem 
Gemeinderat und der Gemeindeverwaltung.
Ich freue mich auf eine große Beteiligung aus der Bürger-
schaft.
Karoline Ruf, 
1. Bürgermeisterin



Seite 6	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Theilheim � Ausgabe Oktober 2026

Neues Fahrzeug für unseren Bauhof
Unser Bauhof ist künftig mit einem neuen Fahrzeug unter-
wegs. Dabei handelt es sich bewusst um ein gebrauch-
tes Fahrzeug, das in einem sehr guten und einsatzberei-
ten Zustand übernommen werden konnte.
Mit der Anschaffung wird der bestehende Fuhrpark sinn-
voll ergänzt und die Mitarbeiter bei ihren täglichen Auf-
gaben unterstützt. Das Fahrzeug kommt vielseitig zum 
Einsatz – unter anderem bei Arbeiten an öffentlichen 
Straßen und Wegen, bei der Pflege von Grünanlagen so-
wie bei weiteren Aufgaben rund um die gemeindliche In-
frastruktur.
Die Entscheidung für ein gebrauchtes Fahrzeug ist da-
bei auch ein Beitrag zur Nachhaltigkeit und zum ver-
antwortungsvollen Umgang mit öffentlichen Mitteln. 
Durch die Weiterverwendung eines bereits vorhandenen 
Fahrzeugs werden Ressourcen geschont und dessen 
Nutzungsdauer verlängert. Gleichzeitig konnte eine wirt-
schaftliche Lösung für den Bedarf des Bauhofs gefunden 
werden.
So verbindet die Gemeinde Wirtschaftlichkeit, Nachhal-
tigkeit und eine zuverlässige Ausstattung des Bauhofs.
Wir wünschen unserem Bauhof allzeit gute und sichere 
Fahrt mit dem neuen Fahrzeug!

Bitte beachten:
Aufgrund von einer internen Schulung ist der Bauhof 
am 26.10.2026 ganztägig nicht erreichbar.
Die Gemeindeverwaltung bittet um Verständnis.

Erster Stammtisch für Gewerbetreibende  
in Theilheim
Die Gemeinde Theilheim möchte den Austausch mit den 
örtlichen Betrieben stärken und lädt daher zum ersten 
Stammtisch für Gewerbetreibende ein.
Termin: Mittwoch, 28. Oktober 2026, 20 Uhr 
Ort: Sportheim Theilheim
Die Einladungen werden Anfang Oktober verschickt.
Eingeladen sind alle Gewerbetreibenden aus Theilheim 
– ausdrücklich auch diejenigen, die keine persönliche 
Einladung per E-Mail erhalten haben. Da der Gemeinde 
nicht von allen Betrieben eine E-Mail-Adresse vorliegt, ist 
diese Veröffentlichung als offizielle Einladung an alle Ge-
werbetreibenden in Theilheim zu verstehen. Niemand ist 
ausgeschlossen.
Der Stammtisch ist als unkomplizierte Gelegenheit ge-
dacht, miteinander ins Gespräch zu kommen, sich ken-
nenzulernen und Erfahrungen auszutauschen. Es gibt 
keine Vorträge und keine feste Agenda. Im Mittelpunkt 
stehen die Themen der Betriebe:

• Was läuft in Theilheim für Ihren Betrieb gut?
• Wo sehen Sie Verbesserungsmöglichkeiten?
• Welche Themen sollte die Gemeinde aufgreifen?

Anmeldung: bis Freitag, 23. Oktober 2026, per E-Mail 
an rieke.schneider@theilheim.bayern.de. Wer ein The-
ma einbringen möchte, kann dieses gerne bereits mit der 
Anmeldung nennen.
Die Gemeinde freut sich über eine gute Beteiligung. Wird 
das Format gut angenommen, soll der Stammtisch künf-
tig regelmäßig stattfinden. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und den gemeinsamen 
Austausch.
Karoline Ruf
1. Bürgermeisterin

Neuer Bauhofmitarbeiter
Hallo Theilheim, 
mein Name ist Vincent van Sla-
geren und ich bin der neue Mit-
arbeiter des Bauhofs in Ihrer Ge-
meinde.
Ich bin 22 Jahre alt und wohne ak-
tuell mit meiner Freundin in Winterhausen. Geboren bin 
ich allerdings in Würzburg und in Eisingen aufgewachsen, 
auch wenn mein Nachname das nicht unbedingt vermu-
ten lässt. Diesen habe ich von meinem niederländischen 
Vater bekommen.
Ich bin gelernter Land- und Baumaschinenmechatroni-
ker und habe auch schon viel Erfahrung in der Landwirt-
schaft sammeln können. 
Nun freue ich mich darauf, die Gemeinde Theilheim als 
Mitarbeiter des Team Bauhofs verstärken zu können und 
darauf, viele von Ihnen kennzulernen.
Mit freundlichen Grüßen,
Vincent van Slageren
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Mit der konstituierenden Sitzung am 18.05.2026 hat der 
neu gewählte Gemeinderat in Theilheim offiziell seine 
Arbeit für die Amtszeit bis 2032 aufgenommen. In jeder 
Ausgabe werden künftig einige Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte vorgestellt.
Ziel ist es, allen Bürgerinnen und Bürgern die Möglich-
keit zu geben, die Vertreterinnen und Vertreter unseres 

Dorfes ein Stück besser kennenzulernen. Dafür beant-
worten alle Gemeinderäte die gleichen Fragen. Ganz 
individuell und persönlich. 
Ergänzt wird die Vorstellung jeweils durch ein aktuelles 
Foto. 
In der Oktober-Ausgabe stellen sich die Gemeinderäte 
Tobias Schwalbe und Benedict Wallrapp vor.

Für Theilheim im Einsatz: Unser Gemeinderat

Name: Tobias Schwalbe
Alter: 45 Jahre
Beruf: Fachinformatiker & Dipl. So-
zialpädagoge
Familienstand / Kinder:  
verheiratet / zwei Kinder
Drei Wörter, die mich beschrei-
ben: kritisch, verbindlich, optimis-
tisch
Das mache ich gern in meiner Freizeit: Tischtennistrai-
ning beim TTC / mit dem Kajak auf Flüssen wandern 
Mein Lieblingsessen: Forelle Müllerin
Mein Lieblingsbuch / Film: Sachbücher / Science Fic-
tion Filme
Als Kind wollte ich werden: erwachsen & selbständig
Ohne das kann ich nicht: meine Familie und Freunde
Das bringt mich zum Lachen: die Kunstfigur „Olaf Schu-
bert“
Wenn ich einen Wunsch für die Gemeinde frei hätte:
Der Gemeinde wünsche ich 3% ihrer Bürgerinnen und 
Bürger mit einer Mitgliedschaft im Spektrum der demo-
kratischen Parteien ( = ca. 75 Personen). – Das wäre ein 
Beitrag für unsere Demokratie an der Basis. 
Ein Ort in der Gemeinde, den Sie besonders gern mögen? 
Ich mag den Wald oberhalb der Jakobstalhalle sehr gern.
Seit wann leben Sie in unserer Gemeinde? Seit neulich! 
Also seit dem Sommer 2018.
Was bedeutet für Sie „gute Kommunalpolitik“? Wenn 
der Ort als Teil des Landkreises Würzburg und des südli-
chen Main Dreieck gedacht wird.
Was läuft aus Ihrer Sicht schon richtig gut? Weithin gilt 
bereits: „Kooperation ist stärker als Konkurrenz“
Welche Rolle hätten Sie in einer TV-Serie über den Ge-
meinderat? … ich wäre der Gärtner.
Wenn die Gemeinde ein Film wäre – wie würde der  
Titel lauten? Checker Tobi und das Geheimnis der 
Dorfentwicklung.
Wie können Bürgerinnen und Bürger Ihre Arbeit unter-
stützen oder sich einbringen? Weil Ratsarbeit auf sechs 
Jahre angelegt und inhaltlich vielfältig ist, wird Ausdauer 
und Herz für unseren Ort erwartet. Ich suche noch zwei 
Personen (Anfang bis Ende 40 Jahre) zum kontinuierli-
chen Austausch, damit erweiterte Perspektiven für die 
aktuellen Themen in den Rat einfließen.
Welche mutige Idee würden Sie sofort umsetzen, 
wenn es keine Hürden gäbe? Eine Bushaltestelle an der 
Biebelrieder Straße, Ecke Paradiesstraße und eine zu-
sätzliche Busverbindung „Würzburg -> Theilheim -> Kit-
zingen“ und zurück.

Name: Benedict Wallrapp
Alter: 34
Beruf: Technischer Projektleiter 
Bauwesen, Nebenerwerbslandwirt
Familienstand / Kinder:  
verheiratet/ 2 Kinder
Drei Wörter, die mich beschrei-
ben: verantwortungsbewusst, 
freundlich, hilfsbereit  
Das mache ich gern in meiner Freizeit: im Garten arbei-
ten, Fahrrad fahren, aufräumen 
Mein Lieblingsessen: Pizza 
Mein Lieblingsbuch / Film: auf wahren Begebenheiten 
basierende Vorlagen 
Als Kind wollte ich werden: Landwirt; wenn es nach 
meinem Vater gegangen wäre – Beamter :-) 
Ohne das kann ich nicht: meine Familie, nichts tun
Das bringt mich zum Lachen: Kindermund tut Wahrheit 
kund.
Wenn ich einen Wunsch für die Gemeinde frei hätte: 
eine Auszeichnung Theilheims als bester Ort Deutsch-
lands.
Ein Ort in der Gemeinde, den Sie besonders gern mö-
gen? Die andere Seite vom Tal. Dort gibt es für mich im-
mer wieder neue Dinge zu entdecken und man erhält ei-
nen anderen Blickwinkel auf unser Dorf.
Seit wann leben Sie in unserer Gemeinde? Schon im-
mer
Was bedeutet für Sie „gute Kommunalpolitik“? So zu 
handeln, wie man es daheim mit den eigenen Ressour-
cen auch machen würde.
Was läuft aus Ihrer Sicht schon richtig gut? Offenes 
Miteinander im Gemeinderat
Welche Rolle hätten Sie in einer TV-Serie über den Ge-
meinderat? (Held, Chaosstifter, Stratege …?) Analytiker
Wer bringt Sie im Gemeinderat am ehesten zum  
Lachen? Der, der von Herzen etwas Lustiges erzählt
Wenn die Gemeinde ein Film wäre – wie würde der  
Titel lauten? Große Träume – ein steiler Weg
Wie können Bürgerinnen und Bürger Ihre Arbeit unter-
stützen oder sich einbringen? Gemeinsam über offene 
Punkte reden
Welche mutige Idee würden Sie sofort umsetzen, 
wenn es keine Hürden gäbe? Unsere Jakobstalhalle für 
den Zweck der Mehrfachnutzung umbauen bzw. wieder 
auf Vordermann bringen.
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Winterdienst in Theilheim: 
Wer räumt was?
Noch ist es Oktober – aber der erste Frost kommt schnel-
ler, als man denkt.

Liebe Theilheimerinnen und Theilheimer,
bis zum ersten Schnee dauert es sicher noch etwas. Ge-
nau deshalb informieren wir Sie jetzt: Wer früh weiß, was 
auf ihn zukommt, hat Schneeschieber, Streugut und Win-
terreifen rechtzeitig bereit. Erfahrungsgemäß erreichen 
uns jeden Winter Beschwerden, die auf Missverständ-
nissen über die Zuständigkeiten beruhen. Diesen Beitrag 
verstehen wir daher als Aufklärung.

1. Was die Gemeinde leistet – und was nicht
Grundlage ist Art. 51 des Bayerischen Straßen- und We-
gegesetzes (BayStrWG). Die Gemeinde muss innerhalb 
der geschlossenen Ortslage räumen und streuen – aber 
ausdrücklich nur „nach ihrer Leistungsfähigkeit“ und nur 
dort, wo es „dringend erforderlich“ ist. Die Rechtspre-
chung konkretisiert dies: Ein Anspruch auf flächende-
ckend schnee- und eisfreie Straßen besteht nicht. Ge-
räumt und gestreut wird dort, wo eine Stelle gleichzeitig 
verkehrswichtig und gefährlich ist.
Für Theilheim bedeutet das: Unser Straßennetz besteht 
überwiegend aus Anliegerstraßen. Der gemeindliche 
Winterdienst konzentriert sich deshalb auf wenige, klar 
festgelegte Bereiche.

2. Nicht alle Straßen sind gemeindliche Straßen
Für Kreis- und Staatsstraßen ist nicht der Theilheimer 
Bauhof zuständig, sondern der jeweilige Straßenbau-
lastträger mit seinen eigenen Bauhöfen. Wenn dort noch 
nicht geräumt ist, während bei uns bereits gearbeitet 
wurde, liegt das nicht an der Gemeinde. Wir haben da-
rauf keinen Einfluss und können solche Einsätze auch 
nicht anordnen.

3. Ihre Pflicht als Eigentümerin oder Eigentümer
Die Gehwege entlang Ihres Grundstücks räumen und 
streuen Sie selbst. Diese Pflicht hat die Gemeinde auf 
Grundlage von Art. 51 Abs. 5 BayStrWG durch Rechtsver-
ordnung auf die Anlieger übertragen. 
Wo kein Gehweg vorhanden ist, ist die Straße in der für 
den Fußgängerverkehr erforderlichen Breite zu sichern.
Die Pflicht kann vertraglich auf Mieterinnen und Mie-
ter übertragen werden. Wichtig: Als Eigentümerin oder 
Eigentümer bleiben Sie in der Verantwortung, dass die 
Aufgabe tatsächlich erledigt wird. Eine bloße Absprache 
genügt nicht, wenn faktisch niemand räumt – das hat der 
Bundesgerichtshof mehrfach bestätigt. Regeln Sie daher 
auch Urlaubs- und Krankheitsfälle im Voraus mit Nach-
barn oder einem Dienstleister.
Zum Streugut: Bitte verwenden Sie vorrangig umwelt-
freundliche Mittel wie Splitt, Sand oder Granulat. Streu-
salz ist nach Art. 51 Abs. 1 BayStrWG auf das notwendige 
Maß zu beschränken. Der geräumte Schnee darf nicht 
auf die Fahrbahn oder auf Nachbargrundstücke gescho-
ben werden.

4. Unser Räumplan: Dienstbeginn 5:00 Uhr
Der gemeindliche Winterdienst beginnt an Einsatztagen 
um 5:00 Uhr. Bei starkem Schneefall oder Vereisung ha-
ben die Bushaltestellen Vorrang, damit Schulkinder und 
Berufspendler sicher wegkommen.

Bushaltestellen (jeweils beidseitig)
• 	Kilian-Wallrapp-Straße
• 	Hauptstraße / Reisgrube – 
• 	Randersackerer Straße / Altenberg
• 	Randersackerer Straße / Tannenweg

Öffentliche Gebäude und Einrichtungen
• 	Biebelrieder Straße 19 – Feuerwehrgerätehaus und 

Bauhof
• 	Rathaus, Kilian-Wallrapp-Straße – Laufwege um das 

Gebäude und Eingangstreppen
• 	Altes Rathaus, Bachstraße – Gehweg und Treppe
• 	Gehweg Bachstraße vom Alten Rathaus bis zum Al-

ten Pfarrhaus
• 	Gehweg an der Kirche
• 	Hauptstraße 25 – Gehweg
• 	Hauptstraße 31 – Gehweg
• 	Dorfpark– nur die Treppe von der Kirchbergstraße in 

den Park

Schulgelände und Zuwege
• 	Schulgelände
• 	Treppe Eibelstädter Weg zur Oberlehrer-Beck-Straße
• 	Gehweg Oberlehrer-Beck-Straße entlang des Spiel-

platzes
• 	Treppe Oberlehrer-Beck-Straße zur Schule
• 	Treppe Kirchbergstraße zur Kilian-Wallrapp-Straße

Weitere Bereiche
• 	Parkplatz Jakobstalhalle – wird geräumt und gestreut, 

Parken dort möglich
• 	Waldfriedhof – im regulären Dienst ab 7:00 Uhr

Gesperrt bei Schnee und Eis
Aus Sicherheitsgründen werden bei winterlichen Verhält-
nissen gesperrt:

• 	Treppe am Sportheim
• 	Treppe Oberlehrer-Beck-Straße (am Taekwondo Stu-

dio)
Bitte nutzen Sie in diesem Fall die ausgewiesenen Um-
wege und umgehen Sie die Absperrungen nicht.

5. Warum der Schnee dorthin geschoben wird, wo er 
liegt
Unsere Mitarbeiter schieben den Schnee grundsätzlich 
in Richtung der Straßeneinläufe. Das ist kein Zufall: So 
kann das Schmelzwasser abfließen und gefriert nicht er-
neut zu Eisflächen. Bitte parken Sie Fahrzeuge nicht un-
mittelbar vor Einläufen und stellen Sie keine Mülltonnen 
auf geräumte Flächen.

6. Rettungsfahrzeuge: befahrbar heißt nicht schnee-
frei
Feuerwehr und Rettungsdienst sind für winterliche Ver-
hältnisse ausgerüstet. Erforderlich ist eine befahrbare 
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Nachbarschafts
Hilfe Theilheim

Theilheim wird digital: Die neue Orts.App 
vernetzt Gemeinde und Bürger
Schnell, direkt und effizient – mit der neuen Theil-
heim-App wird die Kommunikation zwischen Ge-
meinde und Bürgern einfacher als je zuvor. Egal ob 
Neuigkeiten aus der Gemeinde, wichtige Termine 
oder Vereinsnachrichten – alle Infos sind jetzt an ei-
nem Ort gebündelt und jederzeit digital abrufbar.

Ein Gewinn für die Gemeinde – ein Plus für die 
Bürger
Mit der Theilheim-App schafft die Gemeinde eine 
zeitgemäße Plattform, die Verwaltung und Bürge-
rinnen und Bürger enger miteinander verbindet. 
Die Digitalisierung der Bürgerkommunikation bringt 
zahlreiche Vorteile für alle Beteiligten:

Eine Orts.App, die sich für die Gemeinde lohnt:
Schnelle, zentrale Informationsverbreitung – 
Wichtige Mitteilungen landen direkt per Push-Be-
nachrichtigung auf den Smartphones der Bürgerin-
nen und Bürger.
Effiziente Kommunikation – Keine zeitintensiven 
Aushänge oder gedruckte Rundschreiben mehr, 
sondern aktuelle Infos in Echtzeit.
Entlastung durch digitale Services – Formulare 
und Dokumente wie Abfallkalender oder Anträge 
sind jederzeit abrufbar, direkt und ohne Umweg.
Stärkung der Bürgerbeteiligung – Die Theilheim-
App ermöglicht es den Bürgern, aktiv am Gemein-
deleben teilzunehmen.

Mehr für Bürgerinnen und Bürger:
Alle wichtigen Infos an einem Ort – Von Straßen-
sperrungen über Gemeinderatsbeschlüsse bis hin 
zu Vereinsnachrichten – alles übersichtlich und 
leicht zugänglich.
Direkte Beteiligung – Mit Kommentaren, Umfragen 
und einer digitalen Pinnwand können Bürger ihre 
Gemeinde mitgestalten.
Ortsgruppen & Vereine vernetzen sich – Kitas, 
Schulen, Sportvereine und andere Gemeinschaften 
können angebunden werden und damit ihre eigenen 
Inhalte teilen.
Immer auf dem neuesten Stand – Dank Push-
Nachrichten geht keine wichtige Info mehr verlo-
ren.

Jetzt herunterladen & Teil des digitalen Theil-
heims werden!
Die Theilheim-App steht kostenlos im App Store 
und Google Play Store zum Download bereit: 
https://theilheim.app/app.

Über Orts.App
Die apicodo AG aus Mainz ist spezialisiert auf die 
Digitalisierung von Städten und Gemeinden. 
Mehr unter: www.apicodo.de & www.orts-app.de.

Straße – nicht eine schneefreie. Entscheidend ist deshalb 
vor allem eines: freie Durchfahrtsbreite. Bitte parken Sie 
im Winter besonders rücksichtsvoll. Ein Fahrzeug am 
falschen Platz behindert Rettungskräfte mehr als eine 
Schneedecke.

7. Bitte denken Sie an Winterreifen
In Deutschland gilt die situative Winterreifenpflicht nach 
§ 2 Abs. 3a der Straßenverkehrsordnung: Bei Glatteis, 
Schneeglätte, Schneematsch, Eis- oder Reifglätte darf 
ein Fahrzeug nur mit wintertauglichen Reifen gefahren 
werden. 
Als Faustregel hat sich „von O bis O“ bewährt – von Okto-
ber bis Ostern. Wer jetzt umrüstet, vermeidet die Warte-
schlange in der Werkstatt beim ersten Schneefall. 

8. Was wir Sie bitten
Unser Bauhof arbeitet mit begrenztem Personal und be-
grenzter Technik. Wir können nicht überall gleichzeitig 
sein. Bei Dauerschneefall oder Blitzeis kann es dauern, 
bis eine Route ein zweites Mal befahren wird. Bitte rech-
nen Sie mit Wartezeiten, stellen Sie sich auf winterliche 
Verhältnisse ein und planen Sie mehr Zeit ein.
Und der wirksamste Beitrag kommt von Ihnen selbst: 
Wenn jede und jeder den eigenen Gehwegabschnitt zu-
verlässig räumt und streut, ist Theilheim sicher unterwegs 
– unabhängig davon, wann der Bauhof vorbeikommt.
Für Rückfragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung zur 
Verfügung.
Ihre Gemeinde Theilheim
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Wie die Schwerpunkt-Beauftragten 
des Gemeinderates zu erreichen sind:

Karin Schwarz
Beauftragte für Menschen mit Behinderung

Telefon 981596
karin.schwarz@theilheim.bayern.de

Volker Riemann
Natur- und Umweltbeauftragter
volker.riemann@theilheim.bayern.de

Reinhold Hofmann, Silvia Muschler
Seniorenbeauftragte

reinhold.hofmann@theilheim.bayern.de; Telefon 8148
silvia.muschler@theilheim.bayern.de

Heike Ganz, Tobias Schwalbe
Jugendbeauftragte

heike.ganz@theilheim.bayern.de
tobias.schwalbe@theilheim.bayern.de

Aus dem Einwohnermeldeamt:
Veränderungsstatistik im August 2026

Zuzüge: � 4
Umzüge: � 6
Wegzüge: � 5
Geburten: � 1
Sterbefälle: � 0
Eheschließungen: � 0
Einwohner: � 2.524

Patenschaften für unsere Grünflächen – 
gute Nachrichten zum aktuellen Stand!
Unser Aufruf im letzten Mitteilungsblatt, Patenschaften 
für unsere Grünflächen zu übernehmen, hat erfreulicher-
weise viele Menschen erreicht. Zahlreiche engagierte 
Bürgerinnen und Bürger haben sich bei uns gemeldet und 
ihre Unterstützung angeboten.
Darüber freuen wir uns ganz besonders! 
Erste Helferinnen und Helfer haben bereits mit der Arbeit 
begonnen und sich mit viel Einsatz und Freude um unse-
re Grünflächen gekümmert. Ab Herbst geht es dann mit 
weiteren Aktionen und Einsätzen weiter.
Auch einige weitere Angebote von engagierten Helfe-
rinnen und Helfern sind gerade in Abstimmung – dafür 
schon jetzt ein herzliches Dankeschön!
Es ist schön zu sehen, wie viele Menschen bereit sind, 
sich einzubringen und mit anzupacken. Gemeinsam 
können wir viel bewegen und unsere Grünflächen zu 
Orten machen, an denen sich alle gerne aufhalten.
Ein herzliches Dankeschön an alle Ehrenamtlichen für 
ihr Engagement, ihre Zeit und ihre tatkräftige Unter-
stützung! 

1, 2 oder 3 – ihr entscheidet, welches 
Spielgerät wir kaufen!
Donnerstag, 8. Oktober, 15.30 Uhr, am Spielplatz 
an der Jakobstalhalle

Hallo Kinder,
unsere Gemeinde hat ein riesiges Geschenk bekom-
men: Ingrid Kischkel, die in Theilheim geboren und 
hier zur Schule gegangen ist, hat Theilheim 100.000 
Euro geschenkt. Ein Teil davon ist für euch da. Wir 
kaufen damit neue Spielgeräte für den Spielplatz an 
der Jakobstalhalle.
Und jetzt kommt das Beste: Welches Spielgerät es 
wird, entscheidet nicht das Rathaus. Das entschei-
det ihr.

So läuft‘s ab
Ich bringe drei Vorschläge mit. Dann spielen wir ge-
meinsam „1, 2 oder 3“: Jedes Kind stellt sich zu dem 
Bild des Spielgeräts, das es am liebsten hätte. Wel-
ches die meisten Stimmen bekommt, wird gekauft. 
Ganz demokratisch.
Mitstimmen darf jedes Kind bis 12 Jahre. Eltern sind 
natürlich auch willkommen – zum Zuschauen.

Alles Wichtige auf einen Blick
• 	Wann: Donnerstag, 8. Oktober, 15.30 Uhr
• 	Wo: am Spielplatz an der Jakobstalhalle
• 	Wer darf abstimmen: alle Kinder aus Theil-

heim bis 12 Jahre
• 	Anmeldung: nicht nötig, einfach kommen

Bei leichtem Nieseln machen wir es trotzdem – Re-
genjacke einpacken. Sollte es in Strömen regnen, 
verschieben wir und sagen einen Ausweichtermin 
über die Homepage der Gemeinde und die Aushän-
ge im Ort bekannt.
Je mehr Kinder kommen, desto besser. Denn nur 
dann wissen wir wirklich, welches Spielgerät sich 
Theilheims Kinder wünschen. Also: Bringt eure 
Freundinnen und Freunde mit!
Bis dann, ich freue mich auf euch
Karoline Ruf
1. Bürgermeisterin
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Gemeinschaft hilft 
gegen Einsamkeit 

und Langeweile

Herzliche Einladung zum Stammtisch für Witwen/
Witwer und Alleinstehende

Es ist wieder soweit. Nächstes Treffen:

Dienstag, 20. Oktober 2026
im Vereinsraum der Jakobstalhalle.

- Es gibt Kaffee und selbstgebackenen Kuchen
- Kaltgetränke

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme.

Bei Fragen und zur Anmeldung stehe ich, Reinhold 
Hofmann, Tel. 8148, Euch als Seniorenbeauftragter 
zur Verfügung.

Tanztee – Musik, Bewegung und gesellige 
Stunden
Einfach mal den Alltag hinter sich lassen und die See-
le baumeln lassen!

Wir laden herzlich zu unserem neuen Format: Tanztee 
im Foyer der Jakobstalhalle ein.
WANN: 	 Montag, 26.10.2026, 14-16 Uhr
WO: 	 Foyer Jakobstalhalle
EINTRITT: 	 frei, keine Anmeldung erforderlich 
GETRÄNKE: 	werden vor Ort verkauft
Freuen Sie sich auf beschwingte Musik, eine angenehme 
Atmosphäre und gesellige Stunden in netter Runde. Ob 
Walzer, Foxtrott oder einfach ein wenig im Takt mitwip-
pen – bei uns darf jeder so viel tanzen, wie ihm Freude 
macht. Und wer lieber zuschaut, ist ebenso willkommen: 
Mitmachen ist kein Muss.
Die musikalische Untermalung lädt dazu ein, das Tanz-
bein zu schwingen, gute Laune zu tanken und gemein-
sam eine schöne Zeit zu verbringen.
Also: Schuhe an, gute Laune mitbringen und einfach vor-
beikommen!
Wir freuen uns auf Sie und auf einen fröhlichen, musi-
kalischen Tanznachmittag!

Verkehrsrechtliche Anordnungen 
bei Verkehrssperrungen
Wer für Bauarbeiten, Veranstaltungen oder sonstige 
Anlässe eine Verkehrssperrung im Gemeindegebiet be-
nötigt, muss hierfür eine verkehrsrechtliche Anordnung 
beantragen.
Die Anträge sind mindestens 14 Tage vor Beginn der 
Sperrung beim Bauamt der Gemeinde Theilheim einzu-
reichen:

• 	per E-Mail an bauamt@theilheim.bayern.de
• 	oder per Post an das Bauamt der Gemeinde Theil-

heim
Das erforderliche Formblatt „Antrag Baustellenabsiche-
rung“ steht auf der Homepage der Gemeinde Theilheim 
unter „Anträge und Formulare“ zum Download bereit.
Bitte beachten Sie die Frist von 14 Tagen. Bei später ein-
gehenden Anträgen kann eine rechtzeitige Bearbeitung 
und Erteilung der Anordnung nicht gewährleistet werden, 
weiterhin erhöht sich die Gebühr um 20% des Gesamt-
betrages.
Hinweis zur Gebührenpflicht:  Für die Erteilung ver-
kehrsrechtlicher Anordnungen werden Gebühren erho-
ben. Grundlage ist die „Satzung über die Gebührenfest-
setzungen nach der Gebührenordnung für Maßnahmen 
im Straßenverkehr der Gemeinde Theilheim“, die zum 
01.11.2025 in Kraft getreten ist.
Ihr Bauamt der Gemeinde Theilheim

Der Zauberer ZaPPaloTT begeisterte die Kinder
Viele neugierige Kinder warteten gespannt auf den Auf-
tritt des Zauberers ZaPPaloTT. Über 100 kleine und große 
Besucher ließen sich von seiner zauberhaften Vorstel-
lung in den Bann ziehen.
Mit verblüffenden Tricks, viel Witz und jeder Menge Magie 
sorgte ZaPPaloTT für strahlende Augen und beste Unter-
haltung. Der tosende Applaus und die tolle Stimmung im 
Saal zeigten deutlich, wie begeistert das Publikum war.
Es war ein rundum gelungener Nachmittag voller Magie, 
Lachen und Staunen – ein Erlebnis, das man so schnell 
nicht vergisst!
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Orangene Schulstunde und
Wertstoffhofbesuch 
Jährlich | Für 2. Klassen
▪ Schulbesuch mit Unterricht zur richtigen Mülltrennung
▪ Spannende Entdeckungstour auf einem unserer

13 Wertstoffhöfe
▪ In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Würzburg:

zusätzliches Modul zu Nachhaltigkeit und Klimaschutz

Die Vorträge sind kostenfrei.
Anmeldung und Informationen: 

Telefon: 0931 / 6156 4044
Mail: kommunikation@team-orange.info

www.team-orange.info/aktionen/fuer-klein-und-gross/

!

Orangene Bildungsoffensive
Umweltwissen für die Zukunft!

Kindern gehört die Zukunft und sie sollten wissen, wie man sie schützt.
Mit unserer Bildungsinitiative sensibilisieren wir Kinder für Umweltschutz, Ressourcen-
schonung und Abfallvermeidung: kindgerecht, praxisnah und mit Begeisterung.
Mit unserer Bildungsinitiative sensibilisieren wir Kinder für Umweltschutz, Ressourcen-

SCHULSTUNDE 
IN ORANGE

▪ In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Würzburg:
zusätzliches Modul zu Nachhaltigkeit und KlimaschutzNEU

Zu gut für die Tonne –
Lebensmittel retten, aber wie? 
September - November | Für 5. Klassen
▪ Warum landen 11 Mio. Tonnen Essen im Müll?
▪ Was bedeutet das für Umwelt und Gesellschaft?
▪ Wie können wir das ändern?

Zu gut für die Tonne –

UNSERE BILDUNGSANGEBOTE:
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Wertstoffhofbesuch 
Jährlich | Für 2. Klassen
▪ Schulbesuch mit Unterricht zur richtigen Mülltrennung
▪ Spannende Entdeckungstour auf einem unserer

13 Wertstoffhöfe
▪ In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Würzburg:

zusätzliches Modul zu Nachhaltigkeit und Klimaschutz

Die Vorträge sind kostenfrei.
Anmeldung und Informationen: 

Telefon: 0931 / 6156 4044
Mail: kommunikation@team-orange.info

www.team-orange.info/aktionen/fuer-klein-und-gross/

!

Orangene Bildungsoffensive
Umweltwissen für die Zukunft!

Kindern gehört die Zukunft und sie sollten wissen, wie man sie schützt.
Mit unserer Bildungsinitiative sensibilisieren wir Kinder für Umweltschutz, Ressourcen-
schonung und Abfallvermeidung: kindgerecht, praxisnah und mit Begeisterung.
Mit unserer Bildungsinitiative sensibilisieren wir Kinder für Umweltschutz, Ressourcen-

SCHULSTUNDE 
IN ORANGE

▪ In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Würzburg:
zusätzliches Modul zu Nachhaltigkeit und KlimaschutzNEU

Zu gut für die Tonne –
Lebensmittel retten, aber wie? 
September - November | Für 5. Klassen
▪ Warum landen 11 Mio. Tonnen Essen im Müll?
▪ Was bedeutet das für Umwelt und Gesellschaft?
▪ Wie können wir das ändern?
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Ein Platz zum Träumen – 
die neue Panoramaschaukel über Theilheim
Ein neuer Lieblingsplatz ist entstanden: Oberhalb von 
Theilheim steht seit kurzem eine Panoramaschaukel, 
die zum Verweilen einlädt. Wer sich dort niederlässt und 
Schwung holt, blickt über einen Teil des Ortes und die 
umgebende Landschaft.
Die Idee dahinter ist einfach: einen schönen Ort im Ge-
meindegebiet sichtbar und erlebbar machen. Die Schau-
kel ist bewusst kein Spielgerät für einen Nachmittag, son-
dern ein Ort zum Innehalten – für Spaziergänger:innen, 
Radfahrende, Familien und alle, die nach der Arbeit noch 
einmal durchatmen möchten.
Erreichbar ist die Panoramaschaukel zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad. Parkplätze gibt es am Standort nicht. Das 
ist so gewollt: Der Weg dorthin gehört zum Erlebnis dazu. 
Wir bitten Sie daher, das Auto im Ort stehen zu lassen 
und die letzten Meter zu gehen oder zu radeln.
Umgesetzt wurde das Projekt maßgeblich mit Mitteln aus 
dem Regionalbudget der ILE Maindreieck. Die ILE – die 

Erfolgreicher Start des Senioren-Internetcafés 
in Theilheim
Das erste Senioren-Internetcafé in Theilheim ist erfolg-
reich gestartet – und die Resonanz war durchweg positiv! 
Viele Seniorinnen und Senioren nutzten die Gelegenheit, 
ihre Fragen rund um Handy, Internet und digitale Themen 
loszuwerden.
Unterstützt wurden sie dabei von zahlreichen engagier-
ten ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die sich viel 
Zeit nahmen und geduldig auf die individuellen Fragen 
eingingen. So wurde gemeinsam ausprobiert, erklärt und 
manches digitale Rätsel gelöst.
Zum Auftakt stand das Thema QR-Code auf dem Pro-
gramm. Was steckt eigentlich dahinter, wie funktioniert 
das Scannen und wofür kann man einen QR-Code nut-
zen? Das Thema stieß auf reges Interesse und sorgte für 
viele Fragen und spannende Gespräche. Außerdem wur-
de gemeinsam eine App heruntergeladen: Am Beispiel 
der WVV-App wurde ausprobiert, wie man Busverbindun-
gen von Theilheim aus direkt auf dem Handy nachschau-
en kann.
Der große Zuspruch hat gezeigt: Das Senioren-Internet-
café kommt an – und deshalb geht es schon bald weiter!
Das nächste Treffen findet am Donnerstag, 22. Okto-
ber um 15:00 Uhr, im Vereinsraum der Jakobstalhal-
le statt.   Ein Schwerpunkt wird dabei die neue Ortsapp 
Theilheim sein, die ab 1. Oktober verfügbar ist. Wir zei-
gen, wie die App installiert wird, erklären die Funktionen 
und beantworten alle Fragen dazu. Bitte melden Sie sich 
vorab an bei rieke.schneider@theilheim.bayern.de  oder 
rufen Sie einfach an 09303/98121-0 bzw. kommen Sie 
gerne vorbei. 
Wir freuen uns auf viele interessierte Seniorinnen und Se-
nioren und auf einen weiteren geselligen und lehrreichen 
Nachmittag rund um die digitale Welt.

Integrierte Ländliche Entwicklung – ist ein Zusammen-
schluss von Gemeinden, die gemeinsam Projekte für die 
Zukunft des ländlichen Raums voranbringen. Über das 
Regionalbudget werden kleinere Vorhaben gefördert, die 
das Leben vor Ort konkret verbessern. Die Panorama-
schaukel ist ein gutes Beispiel dafür, wie aus einer För-
dersumme ein sichtbarer Gewinn für die Allgemeinheit 
wird.
Ein besonderer Dank gilt unserem Bauhof. Die Mitarbei-
ter haben den Standort vorbereitet, das Fundament ge-
setzt und die Schaukel aufgebaut. Zuverlässig, sorgfältig 
und mit dem Blick fürs Detail, den man dem Ergebnis an-
sieht. 
Nun ist die Panoramaschaukel Ihre. Nutzen Sie den neu-
en Standort, nehmen Sie sich ein paar Stunden Zeit, brin-
gen Sie Freunde oder die Familie mit und genießen Sie die 
Aussicht. Wir bitten alle Besucher:innen, sorgsam mit 
der Anlage umzugehen und den Platz so zu hinterlassen, 
wie man ihn selbst gern vorfindet.
Wir freuen uns, wenn dieser Ort viele Menschen zusam-
menbringt und wünschen Ihnen schöne Stunden über 
den Dächern von Theilheim.
Ihre Gemeinde Theilheim
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Auto online zulassen oder abmelden – 
einfacher als gedacht
Ein Erfahrungsbericht 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich habe kürzlich ein Fahrzeug online abgemeldet und ein 
neues online zugelassen – von zu Hause aus, ohne Be-
hördengang. Das hat so gut funktioniert, dass ich diese 
Erfahrung gerne mit Ihnen teile. Vielleicht wissen man-
che noch nicht, dass das inzwischen möglich ist.
Fahrzeug abmelden: ganz ohne Anmeldekonto
Die Außerbetriebsetzung ist der einfachste Fall. Sie ru-
fen das Online-Portal der Zulassungsbehörde des Land-
ratsamts Würzburg auf und geben die Daten Ihres Fahr-
zeugs ein. Dazu benötigen Sie:

• 	die Zulassungsbescheinigung Teil I (früher Fahrzeug-
schein) mit dem verdeckten Sicherheitscode,

• 	die Sicherheitscodes der Stempelplaketten auf den 
Kennzeichen.

Die Codes werden erst freigelegt, wenn das Portal dazu 
auffordert. Ein Nutzerkonto oder eine Identifizierung ist 
für die Abmeldung nicht erforderlich. Wichtig: Die Fahr-
zeugpapiere müssen nach dem 1. Januar 2015 ausge-
stellt worden sein, weil erst seitdem die Sicherheitscodes 
vorhanden sind.
Fahrzeug zulassen: dafür braucht es die BundID
Bei der Neuzulassung oder Umschreibung müssen Sie 
sich online ausweisen. Dafür ist ein Konto bei der BundID 
nötig, dem zentralen Bürgerkonto des Bundes. Ich gebe 
zu: An dieser Stelle hatte ich zunächst Bedenken, ob das 
aufwendig wird. War es zum Glück nicht.
Voraussetzung ist ein Personalausweis mit aktivierter 
Online-Ausweisfunktion. Bei allen seit 2017 ausgestell-
ten Ausweisen ist diese Funktion automatisch aktiviert; 
erkennbar ist sie am Chip-Symbol auf dem Ausweis. Zu-
sätzlich brauchen Sie die dazugehörige sechsstellige PIN 
– und genau die hatte ich nicht zur Hand.
Die PIN bekommen Sie unbürokratisch im Bürgerbüro
Wenn Sie den PIN-Brief noch besitzen, den Sie damals 
per Post erhalten haben, können Sie die PIN selbst mit 
der kostenlosen AusweisApp setzen. Wenn Sie den Brief 
nicht mehr finden, die PIN vergessen haben oder sie 
durch Falscheingaben gesperrt ist, kommen Sie einfach 
zu uns ins Bürgerbüro.
So läuft es ab:

1.	Termin vereinbaren – online oder telefonisch.
2. 	Zu Hause schon eine sechsstellige Zahlenkombina-

tion überlegen. Bitte nicht das Geburtsdatum oder 
eine leicht zu erratende Folge.

3. 	Mit dem Personalausweis zum Termin kommen. Wir 
setzen die neue PIN direkt vor Ort. Das dauert nur 
wenige Minuten und ist gebührenfrei.

Danach geht alles von daheim
Mit Ausweis und PIN laden Sie die AusweisApp auf  
ein NFC-fähiges Smartphone (alternativ funktioniert  
ein Kartenlesegerät am Computer) und legen damit Ihr 
BundID-Konto auf id.bund.de an. Anschließend kön-
nen Sie die Fahrzeugzulassung über das Portal des  

Landratsamts Würzburg vollständig online erledigen.
Bereithalten sollten Sie dafür:

• 	die Fahrzeug-Identifizierungsnummer (FIN),
• 	den Sicherheitscode der Zulassungsbescheinigung 

Teil II (früher Fahrzeugbrief),
• 	die eVB-Nummer Ihrer Kfz-Versicherung,
• 	das Datum der gültigen Hauptuntersuchung,
• 	Ihre Bankverbindung für den Einzug der Kfz-Steuer.

Nach erfolgreicher Onlinezulassung dürfen Sie mit dem 
Fahrzeug bereits zehn Tage am Straßenverkehr teilneh-
men. Zulassungsbescheinigungen und Plaketten kom-
men innerhalb dieser Frist ganz einfach per Post.
Auch die Kennzeichen können Sie online bestellen
Über das Portal wird auf Anbieter weitergeleitet, bei de-
nen Sie die Kennzeichenschilder gleich mitbestellen und 
sich nach Hause schicken lassen können. Wer möchte, 
kauft die Schilder natürlich weiterhin bei einem Schilder-
dienst vor Ort.
Mein Fazit
Der einzige Schritt, der einen Gang ins Bürgerbüro erfor-
dert, ist gegebenenfalls das Setzen der Ausweis-PIN. Da-
nach lassen sich Zulassung und Abmeldung bequem von 
zu Hause erledigen – ohne Wartezeit, ohne Termin bei der 
Zulassungsstelle. Ich kann es nur empfehlen.
Bei Fragen zur Ausweis-PIN wenden Sie sich gerne an un-
ser Bürgerbüro, Fragen zur Zulassung selbst beantwortet 
die Zulassungsbehörde des Landratsamts Würzburg.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Karoline Ruf, 1. Bürgermeisterin

Online-Terminvereinbarung
Um Ihren Besuch im Bürgerbüro so kurz wie möglich 
zu gestalten und unnötige Wartezeiten zu vermeiden, 
bitten wir Sie vorab einen Termin mit unserem Bürger-
büro zu vereinbaren.

Termine einfach online vereinbaren:
Mit dem Smartphone: Scannen Sie 
den nebenstehenden QR-Code ein. 
Sie finden diesen Service auch im 
Internet unter www.theilheim.de,  
im Hauptmenu im Bereich Rathaus.

1. 	 Einfach auswählen, was Sie erledigen möchten.
2. 	 Wir sagen Ihnen, welche Unterlagen Sie mitbrin-

gen müssen.
3. 	 Datum und Uhrzeit wählen (es werden nur die 

tatsächlich verfügbaren Termine angezeigt).
4. 	 Ihre persönlichen Daten eingeben.
5. 	 Vorbeikommen und alles schnell und unkompli-

ziert erledigen.

Natürlich können Sie auch telefonisch einen  
Termin mit unserem Bürgerbüro vereinbaren:
Telefon: 09303 98121 0
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Landkreis und Region

Mit neuem Schwung in die Zukunft
Interkommunale Allianz MainDreieck 
startet Neuerstellung des ILEKs
Ochsenfurt, 7. September 2026: Die Interkommunale 
Allianz MainDreieck startet mit neuem Schwung in die 
nächste Etappe ihrer interkommunalen Zusammenar-
beit. Bei einer Auftaktsitzung am 7. September in Och-
senfurt kamen die Bürgermeister:innen der zwölf Mit-
gliedskommunen, der ILE-Umsetzungsbegleiter, das 
Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken und das be-
auftragte Planungsbüro FUTOUR GmbH zusammen. Ge-
meinsam wurde der Fahrplan für die Neuerstellung des 
Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes – kurz 
ILEK – abgesteckt.
Seit mehr als zehn Jahren arbeiten die zwölf Kommu-
nen des MainDreiecks daran, ihre Region lebens- und 
zukunftsfähig gemeinsam zu gestalten. Vieles wurde in 
dieser Zeit bereits gemeinsam auf den Weg gebracht. 
Gleichzeitig verändern sich die Herausforderungen: Kli-
mawandel, Digitalisierung, Fachkräftemangel, gesell-
schaftlicher Wandel und die Sicherung der kommunalen 
Leistungsfähigkeit machen an Gemeindegrenzen nicht 
halt. Genau hier soll das neue ILEK ansetzen: Wo stehen 
wir heute? Wo wollen wir gemeinsam hin? Und vor allem: 
Welche konkreten Projekte können wir gemeinsam anpa-
cken?
Das neue ILEK soll kein Konzept „für die Schublade“ wer-
den. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf konkreten und 
umsetzbaren Projekten für die kommenden Jahre. Regi-

Interkommunale 
Allianz 
MainDreieck

onale Akteur:innen, Expert:innen, Kommunalpolitik und 
interessierte Bürger:innen werden deshalb im weiteren 
Prozess in thematischen Werkstattgesprächen einbezo-
gen. Schauen Sie regelmäßig auf unserer Webseite www.
suedliches-maindreieck.de vorbei, um die Einladung 
zeitnah zu sehen.
Der Auftakt in Ochsenfurt hat gezeigt: Die Interkommu-
nale Allianz MainDreieck hat Lust auf Zukunft – und dar-
auf, weiterhin gemeinsam etwas zu bewegen.

Gemeinsam mit neuem Schwung unterwegs: Die Inter-
kommunale Allianz MainDreieck startet in die Neuerstel-
lung ihres Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzep-
tes (ILEK).
V.l.n.r.: Matthias Ganz (1. Bürgermeister Frickenhausen), 
Bastian Lange (ILE-Manager), Felix Lang (2. Bürgermeister 
Marktsteft), Bert Eitschberger (1. Bürgermeister Ochsen-
furt und ILE-Vorsitzender), Harald Kopp (1. Bürgermeister 
Marktbreit), Wilfried Saak (1. Bürgermeister Sommerhau-
sen), Markus Schenk (1. Bürgermeister Eibelstadt), Mi-
chael Sedelmayer (1. Bürgermeister Randersacker), Julia 
Gerstberger (Amt für Ländliche Entwicklung Unterfran-
ken), Uwe Braun (2. Bürgermeister Markt Winterhausen), 
Susanne Knof (1. Bürgermeisterin Obernbreit)
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PRESSE- & ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Gebäudesanierung im Denkmalschutz: 
Vortrag der Verbraucherzentrale Bayern in 
Kooperation mit dem Landkreis Würzburg
In der Veranstaltungsreihe „Klimaschutzabende“ bietet 
der Landkreis Würzburg in Kooperation mit der Verbrau-
cherzentrale Bayern einen kostenlosen Vortrag zum The-
ma „Sanierung im Denkmalschutz“ an. Daniel Stumpf, 
Energieberater für die Verbraucherzentrale Bayern, liefert 
Informationen zu maßgeschneiderten Praxislösungen 
und Förderpotenzialen für Gebäude im Denkmalschutz.
Eigentümer erfahren dabei, wie individuelle Maßnah-
men optimal kombiniert und durch Bundesförderungen 
wirtschaftlich umgesetzt werden können – von bau-
physikalischen Besonderheiten wie Wärmebrücken, 
Luftdichtigkeit und Feuchteschutz bei Innendämmung, 
Dachdämmung und Fensterertüchtigung über passende 
Heiztechniken bis hin zur Abstimmung mit den Denkmal-
schutzbehörden.
Der Vortrag findet statt am 22. Oktober 2026, 19 Uhr: 
Konzertsaal Ars Musica Aub (Marktplatz 3), Einlass 18:30 
Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wo finde ich die passende Unterstützung? 
Der Hilfekompass zeigt es Ihnen. 
Weniger soziale Kon-
takte als gewünscht? 
Finanzielle Sorgen, die 
den Schlaf rauben? Fra-
gen rund um Pflegebe-
dürftigkeit, Familie oder 
die eigene psychische 
Gesundheit? Gerade 
wenn vieles zusammen-
kommt, ist es oft gar 
nicht so leicht, die pas-
sende Anlaufstelle zu finden.
Der Hilfekompass schafft Überblick. Die gemeinsame 
Plattform von Stadt und Landkreis Würzburg bündelt Be-
ratungs- und Unterstützungsangebote der Region an ei-
nem Ort – kostenlos, ohne Anmeldung und für alle Men-
schen, unabhängig von Alter oder Lebenssituation. Mit 
nur ein paar Klicks finden Sie heraus, welche Anlaufstelle 
zu Ihrer Situation passt. 
Den Hilfekompass finden Sie unter: 
https://hilfekompass.wuerzburg.de 

Die digitale Plattform für alle, die Gutes tun 
wollen – Heldenhelfer der Region Würzburg
Ob in Vereinen, Nachbarschaftsprojekten oder als Ein-
zelperson mit einer Idee – die kostenfreie und daten-
schutzkonforme Plattform „Heldenhelfer“ von Stadt und 

Landkreis Würzburg 
unterstützt Sie und 
Ihr Team mit digitalen 
Werkzeugen, die Or-
ganisation, Sichtbar-
keit und Vernetzung 
einfacher gestalten.
Die Plattform er-
leichtert Ihren Ehren-
amtsalltag mit prakti-
schen Funktionen und 
bündelt alle Aufgaben 
und Informationen an einem Ort, in einem digitalen Büro. 
So werden Projektmanagement, die gemeinsame Arbeit 
an Dokumenten in einer Cloud und Terminabstimmun-
gen mühelos möglich.
Über einen Veranstaltungskalender und eine eige-
ne Microsite machen Sie Ihr Engagement sichtbarer, 
erreichen mehr Menschen und behalten dabei den 
Überblick – ganz ohne Organisationsstress.
Entdecken Sie, was Heldenhelfer für Ihren Verein, Ihre In-
itiative oder gemeinnützige Gruppe leisten kann: https://
heldenhelfer.wuerzburg.de/info/
Brauchen Sie Unterstützung bei den ersten Schritten? 
Auf der Hilfeseite finden Sie Video-Tutorials zu den wich-
tigsten Funktionen, Antworten auf häufige Fragen und 
Informationen zu den Sprechstunden des Heldenhelfer-
Teams: https://heldenhelfer.wuerzburg.de/info/faq/
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RegioPlus-Challenge vom 5. bis 11. Oktober: 
Iss’, was um die Ecke wächst!
Kann man sich ausschließlich mit bio-regionalen Le-
bensmitteln ernähren, ohne groß auf etwas verzichten zu 
müssen? Das können Experimentierfreudige im Selbst-
versuch testen. Vom 5. bis 11. Oktober 2026 ruft die Öko-
Modellregion stadt.land.wü. gemeinsam mit vier weite-
ren Öko-Modellregionen aus Franken zum zweiten Mal 
zur RegioPlus-Challenge auf.
7 Tage, 50 Kilometer, 3 Joker: Wer stellt sich der Her-
ausforderung?
Egal ob gemeinsam oder allein, die Teilnehmenden es-
sen und trinken eine Woche lang nur regionale Produkte, 
die im Umkreis von maximal 50 Kilometern um den ei-
genen Wohnort erzeugt werden. Das Plus im Namen der 
Challenge legt den Fokus auf den Genuss bio-regionaler, 
saisonaler und fairer Produkte.
Jede Person darf dabei drei Joker festlegen. Diese erlau-
ben, auf drei Produkte zurückzugreifen, die nicht aus der 
Region stammen. Beispielsweise muss niemand auf den 
täglichen Kaffee am Morgen oder die Schokolade am 
Abend verzichten.
Mitmachen lohnt sich für die Region, das Klima und 
die Teilnehmer
Die RegioPlus-Challenge macht erlebbar, was bio-regio-
nal bedeutet. Wer regional in Bio-Qualität einkauft, stärkt 
heimische Bio-Betriebe und hält die Wertschöpfung in 
der Region. Gleichzeitig wirken sich die kurzen Transport-
wege und die ökologische Landwirtschaft positiv auf das 
Klima aus. Das Beste dabei: Die Teilnehmer können sich 
auf eine genussvolle Woche mit gesunden Lebensmitteln 
freuen, von denen sie wissen, wo sie herkommen. Han-
na Dorn, die Managerin der Öko-Modellregion stadt.land.
wü., hat ein klares Ziel: Die Menschen für die Lebensmit-

tel vor Ort zu begeistern. „Wir wollen zeigen, dass bio-
regionales Einkaufen ganz einfach sein kann und leckere 
Gerichte dabei entstehen“, erklärt Hanna Dorn.
Gemeinsam geht es leichter – WhatsApp-Gruppe für 
mehr bio-regionalen Austausch
Im Rahmen der RegioPlus-Challenge laden die unter-
fränkischen Öko-Modellregionen Oberes Werntal, Rhön-
Grabfeld und stadt.land.wü. auf eine exklusive Plattform 
ein: Die erste WhatsApp-Gruppe zum direkten Austau-
schen und Teilen von Rezepten. Informationen zum Bei-
tritt in die Gruppe sind auf der Website www.oekomodell-
regionen.bayern/stadt.land.wue. in der Rubrik Termine 
zu finden.
Auf der Homepage www.regiopluschallenge.com gibt 
es Tipps zur Challenge, zu regionalen Aktionen und Re-
zeptideen. Außerdem können sich Interessierte für den 
Newsletter der RegioPlus-Challenge anmelden. Fragen 
beantwortet Öko-Modellregionsmanagerin Hanna Dorn 
(Tel.: 0931 8003-5108, E-Mail: oekomodellregion@lra-
wue.bayern.de).

Bio und regional frisch gekocht auf dem Teller – einfach 
und lecker: Die Öko-Modellregion stadt.land.wü. lädt im 
Oktober mit der RegioPlus-Challenge zum Entdecken 
und Ausprobieren regionaler Lebensmittel ein.

Annastraße 16
97072 Würzburg 

T: 0931-13087

mail@bestattungen-abschied.de 
www.bestattungen-abschied.de

Bestattermeisterin Alexandra Geist

seit 1963

24 Std. Bereitschaftsdienst 
- Bestattungsvorsorge / Deutsche Treuhand 
- Alle Bestattungsarten, Erd- und Feuerbestattung,
Baum- und Seebestattung

- Tätig auf allen Friedhöfen
- Eigene Grab- und Baggertätigkeiten
- Parkplätze im Hof vorhanden 

Sprechen Sie uns gerne an! 
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Terminkalender Oktober/November 2026
Bisher wurden uns folgende Termine gemeldet:

		 Samstag, 03.10.	 10.30 Uhr	 Kaffee & Kuchen	 Feuerwehr Theilheim	 Feuerwehrhaus

	 Dienstag, 06.10.		  Rosenkranzandacht	 Katholischer	 Kirche 
			   anschließend gemütliches 	 Frauenbund	 St. Johannes 
			   Beisammensein in der  
			   Heckenwirtschaft Deppisch 

	 Mittwoch, 07.10.	 19:30 Uhr	 Mitgliedertreffen 	 Bund Naturschutz,	 Sitzungssaal,  
			   BUND Naturschutz	 Ortgruppe Theilheim	 Altes Rathaus

	 Mittwoch, 07.10.	 14 Uhr	 Monatliche Sprechstunde 	 Gemeinde Theilheim	 Rathaus 
			   für Kinder und Jugendliche  
			   entfällt 

	 Donnerstag, 08.10.	 15.30 Uhr	 Kinder entscheiden über 	 Gemeinde Theilheim	 Spielplatz 
			   neues großes Spielgerät		  Jakobstalhalle

	 Samstag, 10.10.	 19:00 Uhr	 Oktoberfest	 Blaskapelle	 Jakobstalhalle

	 Donnerstag, 15.10.	 16:00 Uhr	 Sprechstunde entfällt bei 	 Gemeinde Theilheim	 Rathaus 
			   der Bürgermeisterin

	 Sonntag, 18.10.	 14 Uhr	 Empfang zu Ehren einer 	 Gemeinde Theilheim	 Bürgerpark, bei Regen 
			   Spende von 100 000 €, 		  im Foyer der  
			   die ganze Bevölkerung ist 		  Jakobstalhalle 
			   eingeladen

	 Montag, 19.10.	 19:30 oder 	 Gemeinderatssitzung	 Gemeinde Theilheim	 Vereinsraum, 
		  20 Uhr, bitte 		   	 Jakobsthalhalle 
		  informieren Sie  
		  sich auf der  
		  Homepage  
		  kurz vorher

	 Donnerstag, 22.10.	 15:00 Uhr	 Internetcafé für Senioren	 Gemeinde Theilheim	 Vereinsraum,  
					     Jakobsthalhalle

	 Freitag, 23.10.	 19:00 Uhr	 Auftaktveranstaltung 	 Natürlich Theilheim e.V.	 Jakobsthalhalle

	 Samstag, 24.10.	 19:00 Uhr	 Schafkopfturnier	 Organisationsteam 	 Pfarrheim 
				    Schafkopf	 Theilheim

	 Sonntag, 25.10.	 14:00-17:00 Uhr	 Herbstkaffee	 Katholischer 	 Pfarrheim 
				    Frauenbund	 Theilheim

	 Montag, 26.10.	 Ganztags	 Bauhof wegen Fortbildung  
			   geschlossen

	 Montag, 26.10.	 14:00 Uhr	 Tanztee für alle	 Gemeinde Theilheim	 Jakobstalhalle, Foyer

	 Samstag, 31.10.		  Halloween	 KJG	 Pfarrheim Theilheim
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Vereinsnachrichten

Mäharbeiten an der Walnussbaumallee
In einer gemeinsamen Aktion der BN-Ortsgruppe und der 
Natürlich Theilheim e.V. (dem Zusammenschluss von 
Obst- und Gartenbauverein und Weinbauverein) wurde 
am 08.09. das Gras und Gestrüpp unter den Bäumen der 
Walnussbaumallee gemäht, damit insbesondere Fami-
lien mit Kindern hier mit Spaß Nüsse sammeln können. 
Volker Riemann (BN), Johannes Kraus (BN) und Ernst 
Röhner (Natürlich Theilheim) haben getan, was Ernst 
Röhner´s technisches Gerät und die Kondition dreier 
„gereifter“ Männer zuließ. An den Nüssen sollen vorzugs-
weise die Einwohner Theilheims Freude haben. Wer beim 
Spaziergang allzu sammelfreudige Nicht-Theilheimer be-
obachtet, kann diese gern darauf hinweisen. 

SPD Theilheim ehrt 
Gisela Umbach und 
Monika Wegmann 
Auf viele Jahre Engagement in der 
SPD können Gisela Umbach und 
Monika Wegmann zurückblicken. 
Nun konnte unsere Vorsitzende, 
Margareta Körber, Gisela für 30 Jahre und Monika für 40 
Jahre Mitgliedschaft ehren. Sie würdigte dabei nicht nur 
die lange Parteizugehörigkeit, sondern vor allem den viel-
fältigen Einsatz der beiden Frauen.

Gisela trat 1996 der SPD Theilheim bei und blieb dem 
Ortsverein auch nach ihrem Umzug nach Würzburg ver-
bunden. Zwölf Jahre lang gehörte sie dem Gemeinde-
rat an, von 2009 bis 2019 führte sie den Ortsverein als 
Vorsitzende. Im Alltag des Ortsvereins war sie ebenfalls 
eine feste Größe: Beim Binden von Osterbrunnen, Ernte-
krone und Adventskranz übernahm sie über viele Jahre 
einen großen Teil der Arbeit. Auch bei sozialen Aktionen 
für Geflüchtete war sie engagiert, unter anderem beim 
Sammeln und Reparieren von Fahrrädern für die Unter-
künfte in der Region. Nicht zuletzt durch Giselas inten-
sive Unterstützung konnte eine Familie, die Zuflucht in 
Würzburg gefunden hatte, mittlerweile richtig gut Fuß 
fassen und ein Beispiel für gelungene Integration wer-
den.

Monika ist seit 1986 Mitglied der SPD. Ihr Interesse an 
der Partei entstand zunächst durch die Angebote des 
SPD-Ortsvereins Rottendorf für Kinder und Familien. 
Später brachte sie sich in Theilheim über Jahrzehnte in 
die Vorstandsarbeit und die ASF ein und unterstützte 
mehrfach die Gemeinderats- und Kreistagslisten. Ob Kin-
derfasching, Ferienprogramm, Weihnachtsfeier oder die 
vielen Arbeiten rund um Osterbrunnen und Erntekrone: 
Wenn im Ortsverein Unterstützung gebraucht wurde, war 
und ist Monika zur Stelle.

Margareta Körber dankte beiden Jubilarinnen für ihre 
langjährige Unterstützung und ihren persönlichen Ein-
satz. 30 und 40 Jahre Mitgliedschaft zeigen dabei vor al-
lem eines: Parteiarbeit besteht nicht nur aus Sitzungen 
und Wahlkämpfen, sondern aus Menschen, die bleiben 
und mit anpacken. Fo
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Altpapiersammlungen 
des TTC Theilheim 2026

Die Altpapiersammlung des TTC wird am
•  Samstag, 14. November 2026

ab 9:00 Uhr durchgeführt.
Der TTC Theilheim bedankt sich bei Allen, die bisher 
und auch weiterhin die Altpapiersammlungen unter-
stützten.� Die Vorstandschaft

Als sichtbares Dankeschön bekamen die Jubilarinnen 
Ehrenurkunden und, überreicht von Gemeinderat Tobias 
Schwalbe, einen Blumengruß.
Marita Gläßel

v. links nach rechts: Margareta Körber, Monika Wegmann, 
Gisela Umbach, Tobias Schwalbe
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Kirchliche Mitteilungen

 Pfarrei St. Johannes d. Täufer
Besondere Gottesdienste und Termine 
vom 01.10.2026 mit 31.10.2026

Sonntag, 04. Oktober - ERNTEDANKSONNTAG
09.30	 MESSFEIER für die Pfarrgemeinde
	 mitgestaltet von der Blaskapelle
19.00	 FEIERLICHE ERÖFFNUNG DER 
	 ROSENKRANZANDACHTEN mit Aussetzung 
	 des Allerheiligsten und euchar. Segen

Dienstag, 06. Oktober - HL. ADALBERO,  
	 Bischof von Würzburg
18.30	 ROSENKRANZANDACHT gestaltet vom 
	 Katholischen Frauenbund

Freitag, 09. Oktober - Hl. Dionysius und Gefährten  
	 und Hl. Johannes Leonardi
09.15	 KRANKENKOMMUNION

Sonntag, 11. Oktober - 28. SONNTAG im JK 
14.00	 FEIER der TAUFE: 
	 Leo Kirchner und Audrey Schneider
18.30	 ROSENKRANZANDACHT

Dienstag, 13. Oktober -  
	 Dienstag der 28. Woche im Jahreskreis
18.30	 ROSENKRANZANDACHT

Mittwoch, 14. Oktober - HL. BURKHARD,  
	 1. Bischof von Würzburg
14.00	 SENIORENNACHMITTAG im Pfarrheim

Sonntag, 18. Oktober -  29. SONNTAG im JK
18.30	 ROSENKRANZANDACHT

Dienstag, 20. Oktober - Hl. Wendelinus
18.30	 ROSENKRANZANDACHT

Mittwoch, 21. Oktober - Hl. Ursula und Gefährtinnen
19.30	 INFORMATIONSABEND für die Eltern der 
	 Erstkommunionkinder 2027 im Pfarrheim

Sonntag, 25. Oktober - 30. SONNTAG im JK 
	 >> Kollekte für die Weltmission <<
18.30	 ROSENKRANZANDACHT

Dienstag, 27. Oktober -  
	 Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis
18.30	 ROSENKRANZANDACHT

Mittwoch, 28. Oktober -  
	 HL. SIMON u. HL. JUDAS, Apostel
18.00	 ROSENKRANZ
18.30	 MESSFEIER, anschl. BEICHTGELEGENHEIT 
	 zu ALLERHEILIGEN

Freitag, 30. Oktober -  
	 Freitag der 30. Woche im Jahreskreis
18.00	 ROSENKRANZ
18.30	 MESSFEIER für lebende und verstorbene Kreuz-
berg-Wallfahrer

Wöchentliche Gottesdienste:
Sonntag 	 09.30 Uhr	 Messfeier
Mittwoch	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
		  18.30 Uhr	 Messfeier
Freitag		  08.30 Uhr	 Messfeier 

Weitere Gottesdienste, Termine, Veranstaltungen und 
Informationen entnehmen Sie bitte dem Pfarrbrief, der in 
der Pfarrkirche ausliegt.

Seelsorger: Pfarrer Tobias Fuchs
Telefon 09 31 / 70 81 65
Mail: tobias.fuchs@bistum-wuerzburg.de 

Kath. Pfarramt St. Johannes der Täufer Theilheim
Telefon	0 93 03 / 22 45
Mail: pfarrei.theilheim@bistum-wuerzburg.de 
Dienstag			   09:00 – 12:00 Uhr

Außerhalb dieser Zeit erreichen Sie das
Kath. Pfarramt St. Nikolaus  
Montag, Mittwoch, Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag			   14:00 – 18:00 Uhr 
Telefon	0 93 03 / 22 23

                                            Zweigverein Theilheim

Rosenkranzandacht
am Dienstag, 06.10. 2026,

in der Pfarrkirche,
anschließend gemütliches Beisammensein

in der Heckenwirtschaft Deppisch

---

Herzliche Einladung
zum

Herbstkaffee
am Sonntag, 25. Oktober 2026

von 14-17 Uhr ins Pfarrheim

Die ganze Bevölkerung ist eingeladen zu Kaffee 
und  selbstgebackenen Torten und Kuchen
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 Evang.-Luth. Pfarrei 
 Lindelbach-Winterhausen-Westheim
Kirchengemeinde Westheim mit Theilheim und Biebelried

Sonntag, 4. Oktober 2026 – 18. Sonntag n. Trinitatis, 
Erntedank
10:45 Uhr	 Gottesdienst mit Posaunenchor in der  
	 Dreifaltigkeitskirche Westheim, Pfr. Lütgenau 
Sonntag, 11. Oktober 2026 – 19. Sonntag n. Trinitatis
10:45 Uhr	 Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Stephanus  
	 Randersacker, Pfr. Lütgenau
Sonntag, 18. Oktober 2026 – 20. Sonntag n. Trinitatis
9:30 Uhr	 Gottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche  
	 Westheim, Lektorin Krauß
10:45 Uhr	 Gottesdienst in der St. Sebastianskirche  
	 Lindelbach, Lektorin Krauß
Sonntag, 25. Oktober 2026 – 21. Sonntag n. Trinitatis
9:30 Uhr	 Partnerschaftsgottesdienst mit Tansaniachor  
	 in der St. Nikolauskirche Winterhausen,  
	 Pfr. Lütgenau
Gemeindeversammlung zur Frage der Zukunft der 
Kirchengemeinde Westheim mit Biebelried und Theil-
heim:
nach dem Erntedankgottesdienst am 4.10.2026, ca. 
11:40 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche Westheim
Die Frage soll erörtert und diskutiert werden, ob West-
heim und Biebelried zur Regionalgemeinde Kitzingen-
Nord (u.a. mit Buchbrunn, Repperndorf, Mainstockheim, 
Albertshofen u.a.) wechseln und ob Theilheim ggf. mit-
geht oder (weil im Landkreis Würzburg) zu Lindelbach-
Randersacker umgepfarrt werden sollte.

Kreativer Kirchturm 
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 19.00 bis ca. 
21.30 Uhr im Chilly im Gemeindehaus Lindelbach.

Posaunenchorprobe 
freitags von 20:00 – 22:00 Uhr im Gemeindehaus

Herzlich grüßt Euch Euer Pfarrer Robert Lütgenau

Sie erreichen 
Pfarrer Robert Lütgenau, Mobil: 0171 9232292; 
Mail: robert.luetgenau@elkb.de

Pfarrbüro Lindelbach (Frau Fleischmann), 
Rebhügel 3, 97236 Randersacker/Lindelbach
Bürozeiten: Mittwoch 10-12 Uhr, Telefon 09303 – 346; 
Mail: pfarramt.lindelbach@elkb.de

Das Bücherei-Team wünscht allen Schulkin-
dern einen guten Start ins neue Schuljahr!

Wir haben viele Bücher für das erste 
Lesealter und auch für fortgeschrittene 
Leser.

Unsere Empfehlungen im September: 

Heimatsommer von Petra Durst-Benning 
Als Jean-Claude nach vielen Jahren, in denen er als Koch 
überall in der Welt gearbeitet hat, in sein Hei-matdorf 
Goldberg zurückkehrt, wird gerade Helene, die langjäh-
rige Freundin seiner Mutter, beerdigt. Auch die Winzer-
gemeinschaft scheint auseinander-zubrechen. Doch ge-
meinsam mit Helenes Tochter Fleur und seiner Schwester 
Eleonore, die mittler-weile Landrätin ist, wird ein Konzept 
entwickelt, um die Goldberger Winzergenossenschaft in 
die Zukunft zu führen: das Rebenbeben. 

21 Tage zum Verlieben von Lia Louis
Allie glaubt nicht an die große Liebe, sie analysiert sie 
lieber mit wissenschaftlicher Präzision. Als sie nach ei-
nem langen Forschungsprojekt erschöpft in ihre Heimat 
London zurückkehrt, stellt sie entsetzt fest, dass sie auf 
dem Flug ihr Handy mit ihrem Sitz-nachbarn vertauscht 
hat. Und dass dieser Unbe-kannte niemand Geringeres 
als Milo Ford war: der charmante Filmstar und wandeln-
de Inbegriff von Romantik. 

Die Therapie von Sebastian Fitzek
Keine Zeugen, keine Spuren, keine Leiche. Josy, die zwölf-
jährige Tochter des bekannten Psychiaters Viktor Larenz, 
verschwindet unter mysteriösen Umständen. Ihr Schick-
sal bleibt ungeklärt. Vier Jahre später: Der trauernde Vik-
tor hat sich in ein abgelegenes Ferienhaus zurückgezo-
gen. Doch eine schöne Unbekannte spürt ihn dort auf. 

	 Unsere Öffnungszeiten:
	 Dienstag 	 15:00 - 16:00 Uhr
	 Donnerstag	 18:30 - 19:30 Uhr

Ihre Kath. Öffentl. Bücherei, Bachstraße 15

Katholische öffentl. Bücherei
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Junges Handwerkerehepaar 
sucht Haus mit Nebengebäude  

im Umkreis Würzburg – renovierungsbedürftig  
oder gepflegt, wir sind flexibel.

Hinweise oder Angebote gerne an: 
Hausmission@web.de

ab 99 €
mtl. leasen1

NUR BEI UNS!
AKTIONSANGEBOT

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

*Leasingbsp. für einen Swift 1.2 DUALJET HYBRID Club (61 kW | 82 PS | 5-Gang-Schaltgetriebe | Hubraum 1.197 ccm | 

-
Angebot gültig bis 31.10.2026.

SUZUKI
PRO GARANTIE

JAHRE

BIS ZU E E
AHRZEUGALTER 

FREIE TERMINE FÜR
E R G O T H E R A P I E

Termine online anfragen unter 
www.therapiehaus-theilheim.de/terminanfrage

Reisgrube 2 97288 Theilheim
praxis@therapiehaus-theilheim.de

Engel & Völkers Würzburg

0931 99 17 50 0
Wuerzburg@engelvoelkers.com

ENTDECKEN · ERLEBEN · WOHNEN

Besichtigung ausgewählter
Wohnungen
Informationen zu Grundrissen und
Ausstattung
Persönliche Beratung 
Kaffee & Kuchen in entspannter
Atmosphäre

Immobilienmakler | Fuderer Real Estate GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Franchise and Trademark GmbH

Sonntag, 11. Oktober 2026
13:00 - 16:00 Uhr
Rimbacher Straße 10
97332 Volkach

Ihr neues Zuhause nimmt Gestalt an.

Wir laden Sie herzlich ein!
Erkunden Sie das Wohnprojekt 
VOLERO - Wohnen an der Mainschleife

32 Eigentumswohnungen 
Wohnfläche ca. 42 - 151 m²
Jeweils 2 - 4 Zimmer

11.Okt.
13 - 16 Uhr

Schafkopfturnier

Wir laden alle Schafkopffreunde zu unserem 
Turnier am Samstag, den 24.10.2026 
ins Theilheimer Pfarrheim ein.
Beginn der Veranstaltung ist um 19:00 Uhr,
die Startgebühr beträgt 10 Euro.
Anmeldung ist erwünscht.
Eintragung in die Liste bei Bäckerei Ganz oder unter 
folgende Telefonnummern: 09303/99120 oder
09303/8195 (auf Anrufbeantworter sprechen) 
oder mündlich bei Werner Henig, Markus Full
oder Peter Endres.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Der gesamte Erlös wird der Grundschule Theilheim 
zugutekommen.
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Kaffee- und Kuchentag 
am 3. Oktober

Freiwillige Feuerwehr 
Theilheim 1896

Wir freuen uns 
über euren 
Besuch!

Beginn ab 10:30 Feuerwehrhaus mit Weißwurstfrühstück

STEINBOCK

RECHTSANWÄLTE  I  FACHANWÄLTE  I  STEUERBERATER

& PARTNER

W ü r z b u r g e r  S t r a ß e  5  |  9 7 2 3 6  R a n d e r s a c k e r  |  w w w . s t e i n b o c k - p a r t n e r . d e

20931-22222

Erreichbarkeit
Wir sind immer erreichbar, wenn Sie uns brauchen. Persönlich, telefonisch,  
per E-Mail oder über unseren kostenlosen Rückruf-Service auf unserer Homepage.

Schnelligkeit
Wenn die Zeit drängt, sind wir bereit. Deshalb handeln wir umgehend, sobald  
wir über Ihr Anliegen informiert sind und gemeinsame Schritte besprochen haben.

Transparente Abläufe
Wir beziehen Sie bei jeder unserer Aktionen mit ein. Für Transparenz rund um 
Ihren persönlichen Fall. Sie wissen immer, auf welchem Stand wir gerade sind.

Klare Sprache
Wir sprechen Ihre Sprache – kein Juristendeutsch. Weil Sie über Ihren Fall 
Bescheid wissen müssen und nicht über die Paragraphen, die wir anwenden.

Kooperative Lösungen
Für eine gerechte Lösung braucht man nicht immer einen Richter. Wir streben  
die Ergebnisse an, die für Sie am besten sind.

Gute Anwälte müssen mehr
können als Paragraphen zitieren …


